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Beratungsfolge  
 

Datum der Sitzung Gremium Abstimmungsergebnis 
 

11.11.2010 Hauptausschuss  
  

 
Anw.: 8 Ja: 8 Nein: 0 Enth.:  0 

24.11.2010 Stadtverordnetenversammlung  
  

 
Anw.: 22 Ja: 22 Nein: 0 Enth.:  0 

 
 
Beschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung befürwortet das Vorhaben des Landkreises Elbe-Elster zur Einführung einer 
Studienbeihilfe für Medizinstudenten im Landkreis Elbe-Elster und stimmt einer Beteiligung der Stadt 
Finsterwalde mit einem Höchstbetrag von 4.630 € jährlich, dies entspricht der max. Förderung ab dem Jahr 
2014, zu, insofern nicht eine Finanzierung über die allgemeine Kreisumlage erfolgt. 
Die Höhe der Beteiligung bemisst sich an der Einwohnerzahl. 
Eine vorrangige Behandlung zur Niederlassung von Fachärzten in Finsterwalde ist anzustreben. 
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Sachverhalt 
Zur langfristigen Sicherstellung der medizinischen Versorgung in unserer Region beabsichtigt der Landkreis 
Elbe-Elster, eine Studienbeihilfe für Medizinstudenten einzuführen. Hierzu wurde von der Kreisverwaltung eine 
Förderrichtlinie erarbeitet, die am 13.09.2010 von Kreistag beschlossen wurde. 
Der jährliche Anteil der Stadt Finsterwalde beläuft sich bei einer Einwohnerzahl zum 31.12.2009 von 17.517 
(Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg) auf rund 4.630 Euro. Da bis zum Jahr 2013 ein geringerer  
Finanzbedarf besteht, ermäßigt sich dieser Betrag entsprechend. 

 


